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Entwickler: Ubisoft Montréal Publisher: Ubisoft Termin: 2013 Quicklink: 7911   
Endlich ein Lebenszeichen von den Wachhunden. Ubisoft hat auf 
Sonys Playstation-4- Event Ende Februar zum ersten Mal seit der E3 
2012 neues Material zum Open-World-Spiel Watch Dogs gezeigt. 
Und zwar auf einem PC, wie ein Vertreter von Ubisoft vor Ort bestä-
tigte. An der Grafikpracht hat sich seit der E3 übrigens nichts geän-
dert. Das war aber auch gar nicht nötig, denn Watch Dogs sieht 
nach wie vor überzeugend realistisch und zum Anbeißen gut aus. 

Gezeigt wurde, wie der Held Aiden Pierce Menschen in seiner Um-
gebung mit seinem Super-Smartphone scannen kann, um so In-
formationen zu sammeln oder Quests zu finden. Allerdings kann 
Ubisoft Montréal nicht ganz leugnen, dass das Studio auch für 
Assassin’s Creed verantwortlich zeichnet: In einer Nebenmission, die 
wie alle anderen Aufträge dynamisch aus dem Spielgeschehen her-

News-Ticker
+++ Ron Gilbert: Der kreative Kopf hinter Klassikern wie Monkey Island verlässt Double Fine Productions. Nachdem er dort zusammen 
mit Tim Schafer das Adventure The Cave fertiggestellt hat, will sich Gilbert nun nach neuen Aufgaben umsehen. +++ Dreamfall Chap­
ters: Die Kickstarter-Kampagne für die Adventure-Fortsetzung ist erfolgreich beendet worden. Insgesamt haben die Entwickler über 1,5 
Millionen Dollar eingenommen und damit ihr Finanzierungsziel deutlich überschritten. +++ Batman: Arkham City: Die Anzeichen für 
einen weiteren Teil der Action-Reihe verdichten sich. Die offizielle Facebook Seite des Spiels trägt nun den Namen »Batman Arkham«. 
Außerdem tauchte dort ein mysteriöses Bild mit einer Nachricht des Jokers auf. +++ Age of Empires 2 HD: Eine Neuauflage des Strate-
gie-Klassikers erscheint am 9. April auf Steam. Das Spiel enthält den Multiplayer-Modus sowie alle Kampagnen des Originals und der 
Erweiterung The Conquerors. +++ The Walking Dead: Season 2: Die zweite Staffel von Telltales Adventure-Reihe startet bereits im 
Herbst 2013. +++ Lost Planet 3: Capcoms Alien-Shooter erscheint in Deutschland am 28. Juni 2013. Kunden in Nordamerika dürfen be-
reits ab dem 25. Juni losballern. +++ Total War: Rome 2: Die Parther sind als die siebte der acht spielbaren Fraktionen enthüllt worden. 
Das Volk aus dem heutigen Iran setzt in Schlachten vor allem auf schwere Kavallerie und berittene Bogenschützen. 

aus entstehen sollen, verfolgen wir zu Fuß einen rachsüchtigen Fa-
milienvater, hetzen wie Halbindianer Connor durch Seitenstraßen, 
hüpfen agil über Zäune und bringen den Flüchtenden schließlich 
durch den Einsatz unseres Smartphones zu Fall, indem wir einen 
Stromkasten zur Explosion »überreden«. Das ruft allerdings die 
 Polizei auf den Plan, vor der wir kurzerhand mit der Hochbahn flie-
hen, nachdem wir den Zug zu einem so nicht vorgesehenen Halt 
gezwungen haben. Das alles sieht schon jetzt sehr dynamisch aus, 
allerdings bleibt nach wie vor die Frage, in welchem Ausmaß Watch 
Dogs geskriptet ist und wie frei wir tatsächlich mit der Spielwelt in-
teragieren können. »Gar nicht« und »sehr frei«, sagen die Entwick-
ler – nachzulesen in der exklusiven Titelstory unser Schwesterzeit-
schrift GamePro (Kiosktermin: 3. April). Eines haben die neuen 
Szenen aber jedenfalls schon jetzt in uns geweckt: Die Lust auf 
mehr. Im Spätherbst dieses Jahres dürfte es so weit sein.  BS

Mit unserem Smartphone können wir 
allerhand anstellen. Hier manipulieren 
wir einen Sicherungskasten. 

Held Aiden setzt vor allem 
auf Nahkampf. Hierfür greift 
er zu einem im Mantel ver-
steckten Schlagstock.

Watch Dogs
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Ich fordere ein Mahnmal für den »Error 
37«: den Bronzeguss eines geborstenen 
Serverschranks, aus dessen Eingeweiden 
geschmolzene Platinen tropfen, umringt 
von ausgemergelten Gestalten, die dür-
ren Arme emporgereckt, die Münder ver-
zerrt zum stummen Schrei – die Seelen 
der Spieler, die am Einlogg-Versuch ver-
zweifelt sind. Und auf dem Sockel die 
Worte »NIE WIEDER«. Vor nicht einmal 
einem Jahr traktierte Blizzard beim Ver-
kaufsstart von Diablo 3 mit dem »Error 
37«, diesem als Fehlermeldung getarn-
ten Witz, die darbende Monsterjäger-
Community: Unter dem absolut abseh-
baren Ansturm der Käufer brachen die 
Battlenet-Server zusammen, nichts ging 
mehr. Offline spielen freilich auch nicht, 
denn Diablo 3 erfordert eine permanen-
te Online-Verbindung, »always on« heißt 
das im Industrie-Neusprech.

Nun sollte man denken, die Branche 
habe aus diesem Fiasko gelernt. Doch 
dann erscheint SimCity, ebenfalls mit 
»always on«, ebenfalls mit Serverkollaps. 
Nicht genug, dass uns die Entwickler die 
permanente Online-Anbindung mit fah-
len Versprechen von sozialem Miteinan-
der (SimCity) und Auktionshäusern (Dia-
blo 3) verkaufen wollen. Nicht genug, 
dass wir glauben sollen, dass diese Zu-
mutung plötzlich auch bei Einzelspieler-
Modi notwendig sei. Nicht genug, dass 
wir genau wissen, dass »alyways on« vor 
allem aus zwei Entwicklerzwängen ge-
boren ist: der ewigen Angst vor illegalen 
Kopien und der immer wichtigeren Kun-
denbindung auf Online-Plattformen. 
Nein, nicht genug damit, denn: Es! Funk-
tioniert! Dann! Nicht! Mal!

Wenn wir uns schon mit dem Immer-
Online-Sein abfinden sollen; wenn wir 
uns schon damit abfinden sollen, dass 
wir unterwegs keine Monster mehr ja-
gen und Städte mehr bauen dürfen; 
wenn wir uns schon damit abfinden sol-
len, dass selbst in der Einzelspieler-Zu-
kunft (falls es überhaupt eine gibt) kein 
Weg am Internet vorbei führt – dann 
können wir verdammt noch mal erwar-
ten, dass die Server nicht vom Praktikan-
ten der Putzfrau angeschlossen werden, 
sondern von Leuten, die wissen, wie man 
eine hohe Anfragelast bewältigt! Sonst 
kann der nächste Hersteller, der sich ein 
derartiges Desaster leistet, neben den 
Trümmern seiner Server gleich noch die 
Scherben seines Rufs zusammenkehren.

 
Always off

War Thunder 
Entwickler: Gaijin Entertainment Publisher: – Termin: 3. Quartal 2013 Quicklink: 8262   World of War­

planes bekommt Konkurrenz! War Thunder zeigt bereits in der Open-Beta, wie ein Free2Play-
MMO mit Flugzeugen anständig funktioniert. In luftiger Höhe machen wir den bis zu 31 Mit-
spielern klar, wie ein wahrer Dogfight-König im Zweiten Weltkrieg zu fliegen hat. Wer keinen 
Mega-Flighstick 2000 XXL sein Eigen nennt, der kann bedenkenlos zu Maus und Tastatur grei-
fen, denn die Flieger steuern sich auch damit butterweich und präzise. Neben klassischem 
Deathmatch bietet die Action-Simulation auch weitere Spielmodi. In Domination müssen wir 

zum Beispiel zwei Flugfelder auf der Karte ein-
nehmen, um den Nachschub der Gegner zu ver-
ringern. Im Laufe der Schlachten verdienen wir 
virtuelles Geld und Erfahrungspunkte, mit denen 
wir neue Hangarplätze, Flugzeuge und Upgrades 
kaufen. Unter den über 100 Maschinen, von der 
amerikanischen B-24 Liberator bis hin zur strahl-
getriebenen MiG-15 ist alles vertreten, was das 
Luftfahrt-Herz höher schlagen lässt. Gegen Echt-
geld lassen zwar spezielle Premium-Maschinen 
freischalten, allerdings ist der Titel auch ohne 
Griff in den Geldbeutel problemlos spielbar.  FH

Quo vadis Star Wars? 

Mit der Übernahme der Filmschmiede LucasFilm hat Disney im Oktober 2012 für einen 
echten Paukenschlag gesorgt und prompt die Produktion einer neuen Star Wars-Trilogie be-
kannt gegeben. Aber was passiert mit den Spielen? Viele Fans waren verunsichert, ob der 
Kauf Auswirkungen auf die Entwicklung von Star Wars: 1313 hat. LucasArts bemühte sich 
zwar umgehend darum, alle Sorgen zu zerstreuen, doch jetzt scheinen die Befürchtungen 
Wirklichkeit zu werden; Gerüchten zufolge liegen die Arbeiten an dem Actionspiel auf Eis. 
Außerdem wurde bekannt, dass man auch die Entwicklung eines weiteren, bisher unbe-
kannten Titels eingestampft hat. Star Wars: First Assault, so der Name des Spiels, ist ein 
Multiplayer-Shooter und hätte als reiner Download-Titel erscheinen sollen. Ein geleakter 
Gameplay-Trailer macht deutlich, dass die Entwicklung bereits weit fortgeschritten war. 
Noch schlimmer: Star Wars: First Assault hätte offenbar als Versuchsballon für die Entwick-
lung von Star Wars: Battlefront 3 dienen sollen. Wir hoffen, dass Disney auf die gute Seite 
der Macht zurück wechselt und die Entwicklung aller Titel fortsetzten lässt.  JO

Playstation 4 
Ein achtkerniger AMD-Prozessor, eine Grafikkarte vom 
Schlage einer Radeon HD 7850 und 8,0 GByte geteilter 
DDR5-Arbeitsspeicher: Die am 20. Februar in New York 
enthüllte Playstation 4 wirft die eigenwillige Cell-Ar-
chitektur des Vorgängers über Bord und orientiert sich 
am PC, um die Entwicklung und Portierung von Spielen 
zu vereinfachen. Der Controller bekommt neue Funktio-
nen spendiert, darunter ein Touchpad, ein Leuchtstreifen für Bewegungserkennung durch 
eine Kamera wie bei Playstation Move (das nichtsdestotrotz weitergeführt wird) und zu-
letzt der sogenannte Share-Button. Über den teilen wir erlebte Spielszenen mit Freunden, 
schauen ihnen unsererseits live beim Spielen zu oder greifen ihnen sogar unter die Arme. 
Schade indes: Eine Abwärtskompatibilität fehlt, allerdings möchte Sony die alten Spiele 
über einen Streaming-Dienst anbieten. Unter den Launch-Titeln finden sich übliche Ver-
dächtige wie das grafisch beeindruckende Killzone: Shadow Fall, aber auch neue Namen 
wie Watch Dogs und das Jump&Run Knack. Außerdem erwartet uns das Konsolendebüt 
von Diablo 3. Erscheinen soll die Playstation 4 zum Weihnachtsgeschäft 2013.  MA

Das detaillierte Schadensmodell gehört 
zu den optischen Highlights des Spiels.

Trotz aller technischer Details: Zu 
sehen gab es von der Playstation 
4 bislang nur das Gamepad.

In Star Wars: 
First Assault 
hätten wir unter 
anderem die 
Rüstung eines 
Sturmtrupplers 
angelegt.

Als Kopfgeldjäger lie fern wir uns in 
Star Wars: 1313 heftige Blaster-Gefech-
te auf dem Planeten Coruscant.
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Verkaufs-Charts Dezember

Platz Vormonat Spiel
1 NEU  SimCity
2 NEU  SimCity (Limited Edition)
3 NEU  Tomb Raider
4 NEU  Die Sims 3: Wildes Studentenleben
5 NEU  Crysis 3
6 NEU  Tomb Raider (Survival Edition)
7 (2) Guild Wars 2
8 (4) Far Cry 3 
9 (6) Battlefield 3 (Premium Edition)
10 (9) Diablo 3
11 (5) Call of Duty: Black Ops 2 
12 (10) Fußball Manager 13
13 (7) Die Sims 3
14 (3) Skyrim: Dragonborn
15 (8) The Elder Scrolls 5: Skyrim
16 (13) Starcraft 2: Wings of Liberty 
17 (11) Anno 2070 Bonus Edition
18 (1) Dead Space 3 
19 (12) Fifa 13
20 (15) WoW: Mists of Pandaria  

The Witcher 3 Wild Hunt 
Entwickler: CD Projekt Red Publisher: CD Projekt Termin: 2014 Quicklink: 8261   

Eine nahtlose, offene Welt, ganz ohne Ladezeiten und dabei ein 
Fünftel größer als Skyrim: Für The Witcher 3 hat CD Projekt ehrgei-
zige Pläne. Damit ist es nicht langweilig wird, soll die Spielwelt mit 
um die 100 Stunden an Nebenquests gefüllt werden, außerdem ist 
sie gezeichnet vom Krieg der nördlichen Königreiche untereinander 
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»Haben Sie Probleme mit SimCity?«

Ergebnis: Nachdem schon in den USA Server-Probleme für einen holprigen Start sorgten, 
wurden tags darauf auch die europäischen Foren von Beschwerden überschwemmt. Das 
spiegelt sich auch in den Ergebnissen unserer Umfrage: Fast ein Drittel unserer Leser klagt 
über häufige Abstürze, Probleme beim Einloggen auf die Spielserver oder sogar verloren 
 gegangene Speicherstände. Darüber hinaus bemängeln mehr als die Hälfte der Spieler die 
viel zu kleinen Karten – genau wie wir. Was uns außerdem am neuen SimCity gestört hat  
und warum es trotzdem fasziniert, lesen Sie in unserem großen Test ab Seite 60. 

Umfrage

•Ja, meine Bauflä-
che ist zu klein  55%

•Nein, bislang  
hatte ich keine  
Probleme  15%

•Ja, das Spiel 
stürzt häufig ab  

4%

•Ja, mein Speicherstand 
ging verloren  7%

•Ja, ich kann mich 
nur sporadisch ein-

loggen  12%

•Ja, mein Spei-
cherstand ist  

auf einem Server, 
den ich wegen 

Überfüllung nicht 
erreichen kann  7%

und gegen das südliche Imperium. Jede Fraktion bietet ihre eigene 
Missionskette, die wir erledigen können, aber nicht müssen. Inmit-
ten all der weltbewegenden Eriegnisse will The Witcher 3 aber auch 
eine sehr persönliche Geschichte erzählen, denn Geralt ist all der 
Politik inzwischen müde. Erste Screenshots geben nun einen Ein-
druck davon, wie das Spiel in Aktion aussehen wird.  MA  

Gerald darf die weitläufige Spielwelt erstmals zu Pferde erkunden.

Der Hexer darf diesmal auch im eigenen Boot schippern.

Das dynamische Kampfsystem soll sich deutlich flüssiger spielen.

Geralts Hexer­Zeichen werden sich stufenweise ausbauen lassen.
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Star Trek
Entwickler: Digital Extremes Publisher: Namco Bandai  Termin: 26. April 2013 Quicklink: 7937   

Auf einer Veranstaltung 
des Publishers Namco 
Bandai Ende Februar in 
London war das Lizenz- 
Actionspiel Star Trek 
zum ersten Mal spiel-
bar. In Sachen Spielme-
chanik orientiert sich 
der Entwickler Digital 
Extremes (Unreal Tour­
nament) an klassischen 
Deckungs-Shootern. So 
können wir hinter Ob-
jekten Schutz suchen 
und über unseren Trico-
der einen Detektivmo-
dus à la Batman: 
 Arkham City aufrufen, 
der uns strategisch wich-
tige Orte und Gegenstände anzeigt. Außerdem interessant ist, dass die Spielerfahrung 
in Star Trek komplett auf kooperatives Zusammenspiel ausgelegt ist. Während wir in 
die virtuelle Haut des alten Haudegens und Frauenverstehers James T. Kirk schlüpfen, 
übernimmt ein Kumpel die Rolle des analytischen Vulkaniers Spock, erster Offizier der 
Enterprise. Star Trek spielt zeitlich zwischen den beiden Filmen von J. J. Abrams und 
spinnt eine eigene Geschichte um die Eroberung der Galaxie durch die Gorn. Aller-
dings hat Digital Extremes hier längst kein Meisterwerk geschaffen: Unter anderem 
stören die ungenaue Steuerung, die miserable Grafik und die blinde KI.   BS

Die Darsteller des Films leihen den 
Spielcharakteren nicht nur ihr Aus-
sehen, sondern auch ihre Stimme.

Battle Worlds: Kronos Neues Battle Isle!
Entwickler: King Art Publisher: Kickstarter-Kampagne läuft  Termin: ungewiss Quicklink: 8263   Krämpfe in Maushand und Hirnwindungen? Statt alp- 

rundenweise träumen? PC-Spiel-Veteranen dämmert es: Symptome, die durch den exzessiven Genuss von reiner Rundenstrategie ausge-
löst werden. Battle Worlds: Kronos schickt sich an, uns dieses Erlebnis zurückzubringen. King Art, der Bremer Entwickler der inoffiziellen 
Neuauflage des Strategieklassikers Battle Isle 2 (1994; Höhepunkt der Serie, die 1991 auf dem Amiga gestartet war) sammelt auf Kickstar-
ter.com bis zum 27. April Geld, um die Rundenstrategie-Ikone in modernem Gewand wieder aufleben zu lassen. Wir haben einen Prototy-

pen (mit abgespeckter Grafik) gespielt und sind begeistert: 
Circa 40 verschiedene Einheiten, sowohl optisch als auch 
spielerisch an Battle Isle angelehnt (der Buggy, yeah!) und 
gesteuert von einer starken KI, machen Lust auf die zwei 
insgesamt 30-stündigen Solo-Kampagnen und den asyn-
chronen Multiplayer-Modus. Das klassische Spielprinzip 
wird in der Art der Veröffentlichung fortgesetzt. Battle 
Worlds: Kronos soll als Vollpreisspiel (auf Kickstarter begin-
nen die Preise bei etwa 15 Euro für die Download-Version) 
ohne Ingame-Shop, DLC-Abzocke, DRM-Internet-Gedöns, 
aber mit mächtigem Editor für eigene Karten und Missio-
nen erscheinen. Für PC, Mac und Linux. MT

Zahl des Monats

benötigte Torment: Tides of Numenera auf  Kickstarter, um das 
Ziel von 900.000 Dollar zu erreichen. Am ersten Tag fand der 

Nachfolger von Planescape: Torment fast 28.000 Unterstützer.  

6 Stunden

Dota 2 bricht Rekord 
Entwickler: Valve Publisher: –  Termin: 2013 Quicklink: 7159   Die Neuaufl age der 

beliebten Modifikation für Warcraft 3 hat einen neuen Nutzerrekord auf 
Valves Online-Plattform Steam aufgestellt: Am 1. März tummelten sich 
297.010 Spieler gleichzeitig auf den Servern, um Jagd auf Creeps und 
feindliche Helden zu machen. Somit übertrumpfte Dota 2 den bisherigen 
Rekordhalter The Elder Scrolls 5: Skyrim um fast 10.000 Spieler. Ganz fair 
ist dieser Vergleich allerdings nicht: Während es sich bei Skyrim um einen 
Vollpreistitel handelt, befindet sich Dota 2 derzeit noch in der Beta-Phase, 
für die der Entwickler Valve fleißig kostenlose Zugänge verteilt. Wann die 
fertige Version der Monsterhatz erscheint, ist noch nicht bekannt.  JO

Dota 2: Fast 
300.000 Spieler 
gleichzeitig auf 
den Steam-Ser-
vern – Rekord!

Es geht wieder los! Zumindest, wenn sich genug Unterstützer auf Kickstar-
ter.com finden: Battle Worlds: Kronos wird ein modernes Battle Isle 2.

Leser-Charts Februar
Platz Vormonat Spiel
1 (1) Battlefield 3
2 (2) The Elder Scrolls 5: Skyrim
3 (5) Diablo 3
4 (3) Far Cry 3
5 (6) Guild Wars 2
6 NEU Crysis 3
7 (9) World of Tanks 
8 (7) Mass Effect 3
9 (4) Assassin’s Creed 3
10 (14) WoW: Mists of Pandaria
11 WIEDER DA  League of Legends
12 (15) Borderlands 2
13 WIEDER DA  Fifa 13
14 (16) Dragon Age: Origins
15 WIEDER DA  Deus Ex: Human Revolution
16 WIEDER DA  Starcraft 2: Wings of Liberty 
17 WIEDER DA  Gothic 2
18 WIEDER DA  Batman: Arkham City
19 WIEDER DA  Grand Theft Auto 4
20 (20) Civilization 5: Gods & Kings
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So realistisch sieht Skyrim mit 
knapp dreißig Grafikmods aus …

… und so, wenn Himmels-
rand in die Tropen wandert.

Fans hübschen Skyrim auf
Entwickler: Bethesda Softworks Publisher: Bethesda  Termin: 11. November 2011 Quicklink: 7271   Hässlich ist Himmelsrand ja schon in der Originalfas-

sung von The Elder Scrolls 5: Skyrim nicht. Was sich trotzdem alles aus dem Grafikgerüst herauskitzeln lässt, zeigt der Youtube-Nutzer Sky-
rimtuner in einem Video. Mit knapp 30 Grafikmods sieht Skyrim fast wie ein Spiel aus der Zukunft aus. Wer diese optische Pracht selbst er-
leben will, für den gibt es auch eine Anleitung zur Installation der nötigen Erweiterungen (Quicklink: 8259). Wenn Sie vom graubraunen 
Himmelsrand dagegen selbst mit bester Highend-Grafik die Nase voll haben, könnten Sie sich in Tropical Skyrim (Quicklink: 8260) wohl-
fühlen. Diese Mod gestaltet die komplette Spielwelt nämlich zum bunten Dschungelparadies à la Far Cry 3 um.  MA

Divinity Original Sin 
Entwickler: Larian Studios Publisher: Daedalic Entertainment  Termin: 2. Quartal 2013 Quicklink: 7941   Wir würden den Wunsch der sprechenden Muschel 

ja gerne erfüllen und sie ins Meer zurückwerfen. Aber unser Koop-Partner ist dafür, sie zu Geld zu machen – und setzt sich dank höherer 
Charakterwerte und etwas Glück im Streitgespräch durch. Wie das funktioniert? Divinity: Original Sin schickt gleich zwei Helden in die 

Vorgeschichte zu den bisherigen Divinity-Spielen. Wir kön-
nen beide Protagonisten zwar auch alleine steuern, aber 
das Spiel ist klar auf Abenteuer mit einem Mitspieler aus-
gelegt. Zusammen erkunden wir eine von Anfang an frei 
zugängliche Welt, die glaubwürdig auf unsere Aktionen re-
agieren soll. Beispielsweise landen wir im Gefängnis, wenn 
wir bei einem Verbrechen erwischt werden. Die beiden 
Helden dürfen sich übrigens beliebig aufteilen. Wenn un-
ser Kamerad entkommt, kann er uns also befreien. In den 
rundenbasierten Kämpfen kombinieren wir die Macht der 
Elemente: Auf einem Eisboden etwa rutschen Feinde aus, 
danach schmelzen wir ihn mit Feuer und setzen die Pfütze 
unter Strom. Die taktischen Möglichkeiten und die Koop-
Dialoge gefallen uns schon jetzt. Ob Welt und Geschichte 
denselben Tiefgang bieten, können wir nach einmaligem 
Anspielen aber noch nicht beurteilen.  MA

In den Runden­
kämpfen dauert 
ein Zug solange, 
bis unsere Figur 
ihre Aktionspunk-
te verbraucht hat.

Divinity Dragon Commander 
Entwickler: Larian Studios Publisher: Daedalic Entertainment Termin: 2. Quartal 2013 Quicklink: 7943    Armeen auf einer Strategiekarte verschieben, poli-

tische Verwicklungen entwirren, Echtzeitschlachten schlagen und als Jetpack-Drache Feinde einäschern – beim Anspielen von Divinity: 
Dragon Commander haben wir alle Pflichten eines angehenden Kaisers erlebt. In den 
Scharmützeln geht es schnell zur Sache; statt erst mal Basen hochzuziehen, erobern wir 
festgelegte Zielpunkte und stampfen dort Fabriken aus dem Boden. Cool: Kommt es zum 
Gefecht, dürfen wir uns jederzeit in einen Drachen mit mächtigen Fähigkeiten verwan-
deln. Derweil können wir aber nicht unsere Armee befehligen, es kommt also auf schnelle 
Wechsel an – gewöhnungsbedürftig, aber sehr dynamisch. Unsere Gefechte planen wir 
auf einer Weltkarte, wo wir außerdem neue Armeen ausheben, Upgrades erforschen und 
Gebäude errichten. So vielschichtig wie etwa in Total War fällt die Reichsverwaltung aber 
nicht aus. Knifflig sind dagegen die politischen Entscheidungen: Geben wir etwa dem Ge-
such der Elfen nach legaler gleichgeschlechtlicher Hochzeit statt und verärgern damit die 
religiösen Untoten? Der eigenwillige Genremix von Dragon Commander macht schon 
jetzt eine Menge Spaß. Ob die oberflächliche Wirtschaft aber dem Anspruch schadet und 
wie sich unsere Entscheidungen langfristig auswirken, muss sich noch zeigen.  MA

Wenn die eigenen Soldaten nichts reißen, verwan-
deln wir uns einfach in einen mächtigen Drachen.


